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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TSV Firnhaberau Augsburg II : Post SV Augsburg V 
Dienstag, 26.09.2023, 20:15 Uhr

TSV Firnhaberau Augsburg II stockt Punktekonto in der 
Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord 
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) auf

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Heimteam vom TSV Firnhaberau Augsburg II, als
Bernd Stummer sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des Post SV
Augsburg V perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Bauer und Stummer, die ihre
Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams
mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Völlig ungefährdet war der Sieg von Wildfeuer / Braunbarth gegen Ohlsen
/ Lindenmayr nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 5:11, 11:6, 11:6 nicht verloren. Kern /
Jakob hatten am Nachbartisch gegen Krasniqi / Korkmaz bei ihrem 0:3 wenig auszurichten. Das
musste man neidlos anerkennen. Bauer / Stummer gelang es, Zens / Wagemann im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte daraufhin Benjamin Wildfeuer beim 2:3 gegen Enes
Korkmaz. Das Spiel verlor Wildfeuer dennoch im 5. Satz. Kurz musste er zittern, aber letztlich war
Stephan Kern beim 11:7, 11:8, 8:11, 12:10 gegen Drini Krasniqi doch überlegen. Die Partie hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Jürgen Bauer hatte im Einzel gegen Andreas Lindenmayr
am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Holger Braunbarth
konnte im Spiel gegen Barthold Ohlsen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann
in vier Sätzen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Eher wenig Gegenwehr bekam Bernd Stummer
beim 3:0 von Dominik Wagemann. Eher wenig Gegenwehr bekam Bernd Jakob bei seinem Sieg in
drei Sätzen von Walter Zens. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des TSV Firnhaberau
Augsburg II und des Post SV Augsburg V in die Box. Keine Chancen hatte wiederum Benjamin
Wildfeuer bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Drini Krasniqi. Da war final
wirklich nichts zu holen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Stephan Kern letztlich im
Repertoire, um Enes Korkmaz final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher
offen einzuschätzenden Partie 7:11, 7:11, 9:11. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Jürgen
Bauer, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Barthold Ohlsen wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Was eine Aufholjagd! Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Bauer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Hin und her schaukelte
das Spiel zwischen Holger Braunbarth und Andreas Lindenmayr, bevor daszumindest auf dem
Papier überraschende 2:3 feststand. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Bernd
Stummer und Walter Zens, ehe sich der Gastgeber mit 11:13, 11:2, 6:11, 11:8, 11:3 durchsetzen
konnte. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Firnhaberau Augsburg II nun an diesen Erfolg
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TSV Herbertshofen am 29.09.2023 möglichst erneut
siegreich zu gestalten. Das Team des Post SV Augsburg V wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 06.10.2023 gegen den TSV Herbertshofen erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV Firnhaberau Augsburg II

Doppel: Wildfeuer / Braunbarth 1:0, Kern / Jakob 0:1, Bauer / Stummer 1:0 
Einzel: B. Wildfeuer 0:2, S. Kern 1:1, J. Bauer 2:0, H. Braunbarth 1:1, B. Stummer 2:0, B. Jakob 1:0 

 Post SV Augsburg V
Doppel: Krasniqi / Korkmaz 1:0, Ohlsen / Lindenmayr 0:1, Zens / Wagemann 0:1 
Einzel: D. Krasniqi 1:1, E. Korkmaz 2:0, B. Ohlsen 0:2, A. Lindenmayr 1:1, W. Zens 0:2, D.
Wagemann 0:1


